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Stamm Bobo 

Bezeichnung Maske 

Grösse 36 x 16,5 x 16,5 cm 

Nr. 143/92 

Preis SFr. 250.00 

 

Stammesinformationen 

Bedeutende Volksgruppe, die zusammen mit den 
Bwa etwa 750‘000 Menschen zählt und zum 
grössten Teil im westlichen Burkina Faso dem 
früheren Obervolta lebt, zu einem kleinen Teil 
auch in Mali, in der Gegend von Boura.  
Ihre Hauptstadt und zugleich die wirtschaftlich be-
deutendste Stadt ist Ouagadougou im Süden. 
 
Bobo und Bwa wurden früher beide als Bobo be-
zeichnet, wobei zwischen «eigentlichen» Bobo, 
den Bobo-Fing, heute Bobo, und den Bobo-Ule, 
den heutigen Bwa unterscheidet wird, die östlich 
von ihnen leben. Die anderen Nachbarn der Bobo 
sind die Senufo, Tusia und Turka im Süd-Westen 
und Westen sowie die Lobi im Süden.  
 
Als die wichtigsten Kunsterzeugnisse sowohl der 
Bwa als auch der Bobo, die beide ihre religiösen 
Anschauungen aus derselben Wurzel beziehen, 
können die verschiedenen Masken gelten. 
Figürliche Objekte, wie Tanzstäbe oder kleine  Fi-
guren treten demgegenüber zurück.  
So gibt es selbst in kleinen Dörfern zwanzig und 
mehr Maskentypen, alle mit einer bestimmten Auf-
gabe, einer bestimmten Rolle bei ihren Auftritten.  

 
 

 
 


